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Stadtplan, SitzplanAnfahrt, Karten
Anschrift
Theater an der Marschnerstraße
Marschnerstr. 46, 22081 Hamburg

U-Bahn
Mit der U3 ab Hauptbahnhof in 8 Min. 
bis  Station "Hamburger Straße", 
dann 5 Minuten Fußweg.

Busse
Schnellbus 37 bis Hamburger Str.
oder Bus 261 bis Gluckstraße.

Parken
Parkmöglichkeiten nennen wir Ihnen gern.

Eintrittspreise in €
Reihe 01-09 Karte 13,- Abo 36,- (4 Stücke)
Reihe 10-13 Karte 10,- Abo 28,- (4 Stücke)
Reihe 14-16* Karte   6,-* Abo 20,- (4 Stücke)
* Für Besucher unter 18 Jahren frei!
  
Karten-Bestellung: karten@vb-thalia.de
Thalia-Telefon: 040 - 61 16 96 26
Theater-Telefon:  040 - 29 26 65
   
Abonnements und 1. Vorsitzender:  
Rita und Rainer Pietschmann, 
Maike-Harder-Weg 19, 22399 Hamburg 
Tel.: 040 - 602 32 83, vb.thalia@gmx.de 

Geschäftsstelle:
Thomas Hein, 040-33 98 05 73, info@vb-thalia.de

Barrierefreier Zugang zum Theater und zum 
Behinderten-WC. Infrarot-Hörgeräte werden 
kostenlos an der Garderobe ausgeliehen.
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Wir möchten Sie ganz herzlich zur Spielzeit 
2014/15 einladen. 135 Jahre Amateurtheater VB. 
Thalia v. 1879 e.V., aber was wären wir ohne Sie. 

Für Sie haben wir wieder einen abwechslungs-
reichen Spielplan zusammengestellt. Mit einem 
Schauspiel, einem niederdeutschen Stück von 
Heinrich von Kleist, einem Thriller und einer 
Komödie hoffen wir, auch in der kommenden 
Spielzeit wieder Ihren Geschmack zu treffen. 

Die Eintrittspreise und auch die Abo-Preise bleiben 
unverändert. Es lohnt also nach wie vor, bei uns 
Abonnent zu sein. Auf dem linken Abschnitt finden 
Sie die Vorteile und den Bestellschein.

Rainer Pietschmann
1. Vorsitzender

Die Hamburger Theaternacht 2014
  

Am 13. September von 19-24 Uhr  beteiligt sich 
das Theater an der Marschnerstraße zum siebten 
Mal an der Theaternacht, diesmal unter dem 
Motto „Limelight – 20er Jahre“, mit zahlreichen 
Darstellern! Im wiederkehrenden Wechsel erleben 
Sie eine Musik-Band, eine Lindy-Hop-Tanzgruppe, 
Stummfilmszenen sowie Improvisationstheater.
 

Karten für die Theaternacht erhalten Sie in der 
Geschäftsstelle des Theaters oder in allen 
bekannten Vorverkaufsstellen.

Ich freue mich darauf, Sie in 
der kommenden Spielzeit 
wieder bei uns im Theater zu 
begrüßen. 
Ihr

Amateurtheater Amateurtheater THALIATHALIA  im im
Theater an der MarschnerstraßeTheater an der Marschnerstraße

Liebes PublikumAbo-Bestellung 

An VB Thalia
Frau Rita Pietschmann
Maike-Harder-Weg 19
22399 Hamburg 

Ich bestelle … Abonnement(s) 
zum Preis von je € …
für den Do, Fr, Sa oder So: ...
Besonderer Wunsch:

Name:

Anschrift:

Telefon/Email:

Ich ermächtige Sie, 
den fälligen Betrag abzubuchen von meinem 

Konto:

Bank:

BLZ:

und/oder 
BIC:

IBAN:

_____________________________________________
Datum, Unterschrift

mailto:info@vb-thalia.de


Hotel zu den
zwei Welten

9. bis 12. Oktober 2014

Stück 2       Stück 4       

Komödie von Neil Simon
 

Regie: Romy Koitzsch und Birgit Alsdorf

Mit den Jahren der "ewigen Wiederholung" wuchs 
nicht nur der Ruhm, sondern die beiden Männer 
wuchsen zu einem untrennbaren Begriff 
zusammen: zu den Sonny Boys. Als Al Lewis eines 
Tages seinem Partner eröffnet, dass er aussteigen 
will, verkrachen sie sich so, dass sie elf Jahre nicht 
mehr miteinander reden. 
 

Beide ziehen sich in die Anonymität zurück; Al 
Lewis lebt ein bescheidenes Leben bei seiner 
Tochter, Willie Clark haust in einem 
heruntergekommenen Zimmer seiner ehemaligen 
glanzvollen Suite. Willies Agent arbeitet meist 
ohne Erfolg. 
 

Bis eines Tages im Fernsehen eine Nostalgie-
sendung über die "Große Zeit des Varietés" 
angesetzt wird. Im Mittelpunkt soll der Inbegriff 
der Epoche stehen: Die Sonny Boys. Al Lewis und 
Willie Clark werden überredet, noch ein einziges 
Mal gemeinsam auf der Bühne zu stehen. Jedoch 
klingt dies einfacher als es ist. Alte Marotten und 
nicht vergessene Enttäuschungen erschweren die 
Zusammenarbeit. Die Aufnahmen sind noch lange 
nicht im Kasten...

Niederdt. Schauspiel von Heinrich von Kleist

Regie: Harry Engelhardt
 
Wer kennt es nicht? Eines der schönsten und 
beliebtesten deutschen Lustspiele um den 
bauernschlauen Dorfrichter Adam, der, in 
einer, vom unvorhergesehen auftauchenden 
Gerichtsrat Walter erzwungenen Verhandlung 
um einen zerbrochenen Krug selbst in 
Verdacht gerät, sich dabei aber immer wieder 
in Lügen und Ausreden verstrickt, am Ende 
vom Richter zum Schuldigen wird.

Wenn man sich vorstellt, wie die Handlung 
sich abgespielt haben könnte, bevor Kleist sein 
Meisterwerk geschaffen hat, dann ergibt sich 
daraus eine Bauernkomödie, die in jeder 
ländlichen Gegend ins Bild passt. Genau das 
war Hans Helmut Nissens Ansinnen, als er die 
Übersetzung ins plattdeutsche wagte. Was 
dabei herauskam, wird Ihnen hoffentlich 
Vergnügen bereiten. 

Vorverkauf ab 28. August 2014

Vorverkauf ab 20. November 2014 Vorverkauf ab 26. März 2015

Beginn für alle unsere Veranstaltungen:
 Donnerstags um 19:30 Uhr 

        Freitags um 19:30 Uhr 
 Sonnabends um 19:30 Uhr
      Sonntags um 18:00 Uhr 

Stück 1       

Schauspiel von Eric-Emmanuel Schmitt

Regie: Michael Rumpf

In einem Hotel zwischen zwei Welten, in einem 
Hotel zwischen Leben und Tod, in das die Seelen 
aller Komapatienten kommen, treffen sich im 
Verlaufe des Stückes Personen mit 
unterschiedlicher Herkunft und unterschiedlichen 
Meinungen.
  

Im Hotel zu den zwei Welten sind die Hotelgäste 
von ihren physischen Schmerzen, die ihre Körper 
gerade erleiden, befreit und müssen so entweder 
auf den Erfolg der Ärzte oder deren Misserfolg 
warten. Je nachdem fahren die Gäste mit einem 
Aufzug, dem einzigen Ausgang des Hotels, 
entweder wieder zurück auf die Erde, zurück ins 
Leben, oder hoch in den Himmel, in den Tod.

Stück 3       

Thriller von Ira Levin
 

Regie: Katrin Viebig
  
Sidney Bruhls Zeiten als gefeierter Broadway-
Autor liegen schon einige Jahre zurück; seine 
letzen Stücke floppten und er steckt mitten in 
einer Schreibblockade. Als ihm das brillant 
geschriebene Erstlingswerk seines 
Schreibschülers Clifford Anderson auf den 
Tisch flattert, beschließt er sein Schicksal zu 
wenden. Gegen die Einwände seiner Frau 
Myra fasst Bruhl den Plan, den unbekannten 
Autoren zu ermorden und das 
vielversprechende Kriminalstück unter 
eigenem Namen herauszubringen. 

Doch das scheinbar perfekte Verbrechen gerät 
durch die Ankunft der bekannten ungarischen 
Hellseherin Gizi Barna außer Kontrolle. Bald 
stellt sich die Frage wer hier eigentlich Jäger 
und wer Gejagter ist. Eins ist jedoch klar der 
Köder ist gelegt und die Todesfalle schnappt 
unerbittlich zu....

Vorverkauf ab 29. Januar 2015

Das Abonnement 

Mit einem Abonnement für 4
Stücke haben Sie gute Karten

● Sie sparen bis zu 30% des Preises.
● Sie reservieren Ihren festen Platz
● für jeweils Do., Fr., Sa. oder So.,
● also kein Warten an der Kasse.
● Ihr Abo können Sie verleihen,
● und es ist das ideale Geschenk!
● Abo-Telefon: 040 - 602 32 83

Der Abo-Preis wird im Voraus entrichtet.
Das Abo ist übertragbar. Einen eventuellen 
Tausch auf einen anderen Tag erledigen wir 
kostenlos für Sie.

Wer einen neuen Abonnenten wirbt, erhält 
eine Freikarte für eines unserer Stücke.

Gäste, die Abonnenten begleiten, erhalten 
1€ Ermäßigung auf ihre Karte.

Mit einem Abonnement für 4
Stücke haben Sie gute Karten

● Sie sparen bis zu 30% des Preises.
● Sie reservieren Ihren festen Platz
● für jeweils Do., Fr., Sa. oder So.,
● also kein Warten an der Kasse.
● Ihr Abo können Sie verleihen,
● und es ist das ideale Geschenk!
● Abo-Telefon: 040 - 602 32 83

Der Abo-Preis wird im Voraus entrichtet.
Das Abo ist übertragbar. Einen eventuellen 
Tausch auf einen anderen Tag erledigen wir 
kostenlos für Sie.

Wer einen neuen Abonnenten wirbt, erhält 
eine Freikarte für eines unserer Stücke.

Gäste, die Abonnenten begleiten, erhalten 
1€ Ermäßigung auf ihre Karte.

De tweismeten 
Kruk

Todesfalle Sonny Boys
15. bis 18. Januar 2015 19. bis 22. März 2015 28. bis 31. Mai 2015

Text: Wikipedia/Hotel des deux mondes; Lizenz: CC-by-sa-3.0

 Quelle: Deutscher Theaterverlag, Weinheim


